
g ^ TirT Mittwoch den 2i . Januar ^ 837 .

Zugelaufen :

“ Ä e « M » R * * *

Bekanntmachung .

SSexite Mittwoch den 21 . Januar Nachmittags 3 Uhr sollen die auf

der Herzoglichen Rheinau bei Biebrich während deö Jahres 1857 erfüllen¬

den Kälber im Gasthaus zur Krone in Biebrich öffentlich meistbietend ver¬

steigert werden .
Wiesbaden , den 21 . Januar 1857 . v .

245 Herzogliche Ökonomie - Verwaltung der Rheinau .

Die Stelle eines Werkmeisters in der Tischlerwerkstätte hiesiger Anstalt

ist zu vergeben . Es ist außer freier Verpflegung ein Gehalt von fl . 100 .

bis fl . 180 . mit dieser Stelle verbunden .

Geprüfte Schreinergesellen , welche obige Stelle annehmeti wollen , habm

sich bei unterzeichneter Stelle persönlich zu melden und dabei Zeugnisse

über ihre Befähigung und Betragen vorzulegen .

Eichberg , 17 . Januar 1857 . Dir Direktion der Herl - und Pflegeanstalt .

81
ö

Dr . Gräser .

Bekanntmachung .

Montag den 26 . Januar l . I . Nachmittags 3 Uhr läßt Frau Geheime

RegierungSräthin Busch Wittwe dahier ihren an der Wilhelmstraße be -

legenen , 1 Morgen 62 Ruthen Metermaas großen , bekannten Garten auf

sechs Jahre im hiesigen Rathhanse verpachten

Wiesbaden , den 20 . Januar 1857 . Der Burgermeister - Adiunkt .

442 Co ul in .

Bekanntmachung .

Zufolge Auftrags des Herzoglichen Justizamts zu Wiesbaden vom

12 . Januar l . I . werden

Freitag den 23 Januar l . I . Morgens 9 Uhr

auf dem Rathhause dahier die zu der Concursmasse der Heinnch Bag er ö

Eheleute dahier gehörigen Mobilien , bestehend in einem vollständigen Bett ,

2 große und 2 kleine Kiffen , 25 Frauenhcmden , 5 Mannöhemden , 8 Bett¬

tücher , 6 Tischtücher , 16 Handtücher , einige Bettüberzüge , mehrere zinnerne

und Porzellane Schüsseln und Teller , sowie sonstige verschiedene Gegenstände ,

gegen gleich baare Zahlung versteigert . .
Wiesbaden , den 16 . Januar 1857 . Der Gerichtsvollzieher .

443 LandSrath .
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Der Bürgermeister .
Pfeiffer .

zu verkaufen . Wo ,
401
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J ) im Distrikt Sichter :
1 eichen Baustamm ,
6 % Klafter eichen Scheitholz ,5 % ; „ Stockholz ,

. .425 Stück Wellen ;2 ) rm Distrikt Krummborn :

Gegenden zü den b ifisu b 6 5" kleinsten Collis nach allen

Emballage und sonstig ^ Verv ^ckuna
' ^ st > auch wird die

C . Leyendecker < fc Com » . ,

w ,

— •
. „ _____ Die Obigen .
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0 t - t £ C It
<̂ cute Mittwoch den 21 . Januar ,

I Euter - Expedition

123 Klafter buchen Prügelholz ,
.

™
. gemischtes Prügelholz ,5600 Stuck buchene Plänterwellen ,

. a ,
26 Langwitten '

versteigert .

MSonnenberg , den 20 Januar 1857 .öUO
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389

churchstreet No . 32 .390

Brusthonig .

Der beliebte Brusthonig ist zu haben
das Vi Fläschchen ä 30 fr . und

Bisenitvorschnß ,
Nudeln , Macaroni ,
Hnlsenfrüchte ,
Getrocknete französische Aepfel ,
Feinster Bienenhonig ,
Gelee zu billigsten Preisen ,
Melis zu 22 , 24 , 26 fr .

bei E . Hahn ,

Firma W . Bott Wittwe ,

Kirchgasse No . 26 .

Bekanntmachung .

Zn dem CommisstonSlager der CorrectionShaus - und Zuchthaus - Fabrik ,

Friedrichstraße No . 33 , ist wieder eine Sendung von Schuhen mtt

Holzsohlen angekommen . MSie kosten beiläufig halb so vrel als die ganz

ledernen Schuhe , schützen mehr als diese gegen Nasse und Kalte , . empfehlen

fich mithin als eine wohlfeile und gesunde Fußbekleidung für die ärmere

Klasse , in deren Interesse ich von der Herzog ! . Correctlonshaus . Dlrection

auch ermächtigt worden bin , bekannt zu machen , daß Schumacher
-

meister , welcher sich mit der Anfertigung von dergleichen Schuhen beschäftigen

will von dem Schuhmacherwerkmeister des CorrectwnShauseS die hierzu

erforderliche Anleitung unentgeldlich ertheilt werden soll .

Wiesbaden , den 14 . Januar 1857 .

3 ^ 1 F « C . Vigßnus .

Thee ’
s

black and green , from 1 fl . 30 kr . til 7 fl . to be seil by
8 Harxheimer ,

Englischer und französischer Unterricht wird ertheilt von
”

Fräulein Wiggms ,

169 Louisenstraße No . 25 bei Herrn Leyendecker .

das Va „ ä 15 „
bei C . Leyendecker 8f Comp «,

gr . Burgstraße 13 .

Bielefelder , Hausmacher - und Lederleinm
in großer Auswahl , jedoch eine Partie Lederleinen , % breit , per Elle

12 , 13 und 14 kr . empfiehlt
Lazarus Furth ,

444 neue Kolonnade No . 17 — 18 .

Den vielseitigen Anfragen zu begegnen , die ergebene Anzeige , daß die

erwartete Sendung Fichtennadelnwatte angekommen ist .

269 C . Leyendecker & Comp .



Heute Abend 7 Uhr ! — Spiritus
merfft Du was ?
—— \ __ 445

Heute Abend 6512

Geselliger Verein .

IS

269
C . Leyendecker & Comp . ,

große Vurgstraße No . 13 .

Nächsten Samstag den 2 -t Januar

Subfcripttons - Ball .

Anmeldungen bis längstens Donnerstag .
— — — -------- : Block .

t
Cäeilien - Verein .

haussaak
" ^ 8 Generalversammlung und Probe im Rath -

________ __ 57

Lieber Wilhelm !
44 ^ Qra,ulhe Dir zu Deinem herzasterliebsten Adolphinchen !
— ---- -- ------ --- ♦♦♦♦♦♦ « . ♦♦♦

Tapeten
Kab ? ik!n^ '

e .2 ^ R^ ^ HalKglanz , Matt und Naturel aus den ersten

Vorsicht
,

gebens -
, Acuten -

, Aussteuer - und Pegräbniß -

Versichernngs - Bank

zu Weimar .

Grundcapital : Eine Million Thlr . Preust . Cour .® ' cwelche unter Oberaufsicht des Staates fleht sMt - ee
gegen brllrge und feste Prämien , zu denen einNachschnß nikmalsae !
Renleu unter

"

den
" '

tih
^ ^ " rägestber Versicherungen von Capitalien undnun unter den liberalsten Ltdinqnnaen ab . Die mit A, ' s» riief > mtf

erl,Q [
tert

* 60 °
4° ^ ictben . Die Prämien könne »

E, « « . . f

sätzn,
°

gew5 § t ?
l " " " g für Abgehende wird nach den liberalsten Grund -

Selbst Duell » der Selbstmord vernichtet nicht alle Ansprüche . — Militärs



bei W . Block .

ir

336

ii

erbietet sich
in Wiesbaden 1

„ Biebrich

„ Dillenburg

„ Diez

„ Höchst
„ Langenschwalbach
„ Limburg

„ Montabaur

„ Nassau
„ Usingen

Versteigerung von 25 Stück Pappelbäumen .

Montag den 26 . Januar Nachmittags 2 Uhr läßt der Unterzeichnete auf

der Leimbütte bei Wombach ca 25 Srück Papprlbaumc gns dem Stock a »

den Meistbietenden öffentlich versteigern , wozu Liebhaber höflichst eingeladen

„ C . Korb .

„ C . Witteck .

„ I . Oppermann , Advokat .

A . Kunze .

I . Scheuermann ll .

H . Stengel .

„ Rathskassirer Kunst .’
Steuer - Receptur . Gehülse Oberender .

Weimar , Cantor .

Montag den 19 . Januar zivischm ^H N

flogen . Der Wiederbringcr oder Derjenige , ivelcher « uSfunst ru
^ ^

ertheilen kann , erhält eine Belohnung Michelsberg No . .

werden zu de » gewöhnlichen Prämien ausgenommen und können bei Ein¬

tritt eines Krieges die Versicherung gegen Zahlung maß,M Zusutzprami

fortbestehen oder für die Dauer dcS Kriegs snspendrreir lassen .
'

Namentlich bietet die „ Vorsicht “ folgende V « sichenn >Wi :

1 ) Versicherung eines Begrabnrtzgeldes bis .zrr 100 Rthl . Pr . Crt »

für welche in der Regel ein ärztliches
2 ) Versicherung von Capitalren für den Todesfall , mtt . der obl

Rücksicht auf das Ucberleben . eurer andern Person zur Slchersrel -

lung der Familie gegen die Folgen eines frnhzertrgen Tod S ,

Deckung von Verbindlichkeiten rc .
„ tr Ncrmitt ,

3 ) Versicherung von Capitalren , für den Lebensfall rur Verlintt

lung von Ausfteuern , Versorgungen für das Alter re
^

4 ) Versicherung von Capitalren , welche n a ch einer beMm 'ntcnZ

ohne Rücksicht auf das Leben des Versicherers gezahlt werden .

5 ) Versicherung von sofort beginnenden oder für bestimmte Zert aufg •
' SLn Leibrenten , welche für die Dauer eines ernzelnen oder

zweier verbundenen Leben gezalstt werden .
nehme «

6 ) Die Kinderverforgungs - Caffen der » Vorsicht h

Beiträge für die in demselben Jahre geborncn Kinder ven , cder ic

liebigen Höhe bis zu einem Minimum von 2 Rthlr . labM ,

verzinsen diese Beiträge mit einem ZinseszinS von 3 /
? Z» un » » t

th „ den ganzen Bestand der Casse , sobald die rmgesch b nen

Kinder daS 21 . Lebensjahr zurückgelegt haben an die dannnoch

Lebenden , denen also auch die Beiträge der in der Zwischenzeit Ver

frSÄ « * . torulge « ul « r

Verabreichung von Prospecten und tLrtheilung zeder gewünschten Auök if

roetben '
j , k , Lembach i « Bicbiich ^

'
ES wird eine uoch

^

M ^ chalte ^ Kinderwiege zu kaufen geM .

Wo , sagt die Erped . d . Bl . .        _ — -



93ctlotcti

wKdie Buchstabm
abgibt ? erhält

'
eine gute Mlohnung .

^ " ™ > e “ äBureatl TaunusbMn

<ffn * whA k
Stellen - Gesuche .

Ä “ '
r

' j ;* ' ,m * ■» • * ♦ »

Erped . d . Bl
) Unb fmni gleich eintreten . Näheres in der

f« » i
"
dSbe £ Äfi “ - i » # « “ ? 6 « nullg » 0,6 . 6 « ton

’

ttÄ yn,m Ä
» wwLfuit "Ä «

“
,9ta

”4 «
" ’ S “ * * *

L
d !? S - LiK ! « k ' " " " E , wi,d <I „ 8 . 6,6 » , a <Mt . A
fÄ * Iteeffi ? «

'
Sau,l,5r,i « e A

ES wird ein Mädchen wn u _ fi \ LP 452

W6n <« In » er « , » . » « , time Sim . ,
6 ' ■Snib < S - s" « ' -

N - 6 - - - S H - Id . » d . ,g « . T ^ cht emc Sl . O, 1) 1, , « » , , a » ßn6 - tb .

e & T « Ä SL . « W . such ' L
dition d . Bl

9en £ ,ntrctelL Näheres zu erfragen in der Erpe ,

ä -
‘

a ss s .

-
s $ . ; växä

_ _ ____               435
1000 ff .

ÖÄ tJfSWÄJ ? f« r «

— — i » uri Lierscheld . 457
n p p CXA ~ ri~*nwl"paa ^ .^ w»iin . ..... . 1-um»>—■■■__)

« ° ° « »
"

d - n 18 4
” ”

»

"

» taK ' » " « W

® ? n 2tbn‘,d ’ e ^ tra ® e No . 24 ist die Bel - Etaaebestehend in einem Salon , g schönen Krimmern'

- ameren Zimmern , Küche und ZubLr « üf
^ rmiethen .

' 41j
r" ' 6 W " * w *

'
359



Der Sessel des Dhms Joseph «

Eine Mainzer Stadtgeschichte aus der „ goldenen Luft " .

Von W . O . von Horn .

( Fortsetzung aus No . 16 .)

Die Versteigerung begann mit Bettladen , Tischen und dergleichen .

Endlich kam das
'
Bild . Der junge Mann neben dem Schreiber des Ge¬

richtsvollziehers bot diesen ab . — „ Für wen bieten Sie ? " — fragte er

ihn freundlich . , , ,,
— „ Für Jemanden , dem das Bild überaus theuer ist, " - war dre

Antwort .
— „ Vielleicht für Glöckner ? " —

— Ja "

-
"

9 ? un , so ist das Bild für Sie, " - sagte der Schreiber und

entfernte sich. Schambattist , denn der war ' s , der geboten hatte , sah dem

jungen Menschen bewegt nach . Er kannte ihn nicht .

Nach kurzer Zeit kam er jedoch wieder , well er im Auftrage des

Gerichtsvollziehers anwesend sein mußte . — „ Haben Sie das Bild «.

fragte er Schambattist . u ,
Dieser reichte ihm die Hand und sagte : „ Ich danke Ihnen . Doch

sagen Sie mir , was bewegt Sie , solchen Antheil an der Familie zu

nehmen ? "                                            , „ . , ,,
— „ Ich bin so unglücklich , Crambolmt ' s Schreiber zu sein, " ent «

aegnete Lederer offen , — „ und war daher gestern Zeuge von Auftritten ,

die mir tief in das Herz schnitten . Könnten wir dem braven Greise doch

auch den Sessel erhalten !"

Schambattist blickte ihm dankbar in die treuen Augen . — „ Wenn er

nicht allzu hoch kommt , werde ich ihn steigern,
"

, sagte er zu Lederer —

„ allein mehr all fünfundzwanzig Gulden hab
'

ich nicht .
"

— „ Victoria !" — rief Lederer — „ so ist er unser , denn zehn Gulden

leg ' ich dazu ; ich hab
' es heute vor Gott gelobt .

"

Schambattist hatte nicht Zeit , seiner Daukbarkeit Worte zu lechen , denn

schon rief der Ausrufer : „ Ein Sessel von kostbarer indianischer Arbeit , aus

Onindien stammend ! Wer bietet ? "
'

— „ Fünfundzwanzig Gulden ! " - sagte Anton Drewes , mit vor

Begierde nach dem Sessel zitternder Stimme . ,
— „ Sechöundzwanzig ! " rief Lederer .
— „ Sechsunddreißig !" Drewes . —

Schambattist erbleichte . — „ Muth ! " — rief Lederer leise ihm zu :

Vierzig ! " —

— „ Fünfzig ! " — bot Drewes . —

— „ O mein Gott ! " — seufzte Schambattist . —

— „ Gut !" — sagte Lederer — „ der Kerl soll ihn bezahlen , wenn

er so darauf erpicht ist . — Sechzig ! " —

— „ Siebzig ! " — rief Drewes , erstaunt nach seinem Mllbletenden

blickend . —

— „ Achtzig ! " — setzte Lederer darauf . ,
— „ Ich bitte Sie um Gotteswiüen ! " — sagte Schambattist , seine

Hand fassend . „
—

„ Lassen Sie mich ! " - flüsterte Lederer . — „ Ich kenne den Narren .

Er läßt nicht nach . So retten wir wenigstens das Uebrige für die Familie ,



habet .

bettn der muß Capital und Zinsen des Lederhändlers bezahlen .
" Drewes

vlmte auf den Leffel und bot hundert Gulden .
Aller Augen richteten sich auf die beiden sich steigernden Liebhaber . —

^ >as Protokoll wurde unterzeichnet , das Geld baar erlegt und ein

^ "
. ^ bkarren lud Glvckner ' s Geräthe auf , um es heimzufahren .

Schambattest , sein Bild unter dem Arme , folgte dem Karren , während
Lederer als Bevollmächtigter sein Geschäft mit dem Ausrufer abmachte .
Als dies beendet war , trat er zu Drewes und sagte : „ Sie haben da einen
Erwerb gemacht , wozu Sie sich gratuliren können . Wollen Sie übrigens
den Sessel abgeben , so bietet Ihnen Jemand das Doppelte .

"

„
~ //Nicht für tausend Gulden ! " lachte Herr Drewes und folgte den

Tragern , dte den Sessel in ' s rothe Haus trugen . ( Forts , f . )

haben ! " - sagte Jemand halblaut .
° y y v « ^ e . o

" Aus hab '
ich auch ! " — sagte Musse Anton , und lief kirschroth an .

» Gut , — versetzte der Mann — „ so bieten Sie ! "
Drewes hatte im heiligen Eifer vergessen , daß er der Letztbietende

gewesen und bot fünfzig Gulden weiter . Ein schallendes Gelächter erhob sich .teberer schüttelte sich vor Lust und ries : „ zweihundert Gulden .
"

— » Noch funfztg ! " — schrie Drewes .
— „ Dreihundert !" — rief Lederer in lustiger Stimmung .
— » Noch fünfzig ! " — war Drewes ' Gebot .
~ " So !" - sagte Lederer und rieb sich die Hände vor Lust - „ nun

bleibt nach Abzug der Kosten eine hübsche Summe Übrig . Dafür kaufen
wtr in Bembe Magazin dem alten Manne einen gepolsterten Sessel , und
das ubrtqe Gerathe geht zurück . " — Schambattist stanv wie eine Bildsäule
dabet . Lederer trat zum Ausrufer . — „ Halten Sie ein, " — sagte er —
„ dte Summe tst gedeckt .

"

Tägliche Posten .
Abgang von Wiesbaden . Ankunft in Wiesbaden .

Mainz , Frankfurt ( Eisenbahn ) .
Morgens 6 . 10 Uhr . Morgens 7 | , 9j Uhr .
Nachm . 2,5j , lOUHr . Nachm . l,4j,7 ; Uhr .

Limburg ( Eilwagen ) .
Morgens 8 Uhr . Mittags 12 Uhr .
Nachm . 3 Uhr . Abends 9 Uhr .

Coblenz ( Eilwagen ) .
Morgen « 8 Uhr . Morg . 5 - 6 Uhr .
Abend « 8J Uhr . Nachm . 3 — 4 Uhr .

Rheingau ( Eisenbahn ) .
Morgens 7 Uhr . Morgens 9 Uhr .
Nachm . 1J Uhr . Nachm . 1 , 3 ) Uhr .

Englische Post ( via Ostende ) .

Morgen « 8 Uhr . Nachm . 4 Uhr , mit Ans «
nähme Dienstags .

( via Calais . )
Abends 10 Uhr . Nachmittags V , Uhr .

Französische Post .
Abend « 10 Uhr .

'
Nachmittags 4J Uhr .

Taunus - Bahn .
Abgang von Wiesbaden :

Morgens 511 . 45 9)? . , 8U ., 10U . 15M
Nchm . 2U . 15M . , 6U . 15M .

Ankunft In Wiesbaden :
Mrg . 7U . I0M .,gU . 35M .,12U . 45M .
Nachm . 2 U . 55 M . , 4 U . 15 M .

7 U . 30 M .

Wiesbadener Bahn .
Abgang von der Lurv « bet Biebrich -M - Sbach :
Morg . 8 U . 20 M .
Nachm . 2 U . 50 M . , 7 U . 30 M .
Ankunft an der « urve bei Btebrich -MoSbach :
Morgens 7 U . 55 M . , 12 U . 25 M
Nachm . 7 U .

Hess . Ludwigsbahu .
Abgang von Mainz :

Morg . 7 U . 25 9» . , 911 . , 1111 . 20 9 ? .* )
Nachm . 2 U . 25 M .* ) , 6 U . 25 M .

*) Direkt nach Part «.

Druck und Verlag unter Verantwortlichkeit von 8t . Schellendcrg .
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